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Die Jagd auf die Deutſchland
Zwei franzöſiſche und engliſche Kreuzergeſchwader abkommandiert

c B Baſel 22 Juli
Aus London melden die Baſler Nachrichten Den An

gaben mehrerer Blätter iſt zu entnehmen daß zur Jagd auf
oie Handelsunterſeeboote Deutſchland und Bremen zwei
franzöſiſche und engliſche Kreuzergeſchwader aus 18 Schiffen
beſtehend kommandiert ſind

c B Rotterdam 22 JuliWie man aus Paris vernimmt habe die engliſche und
die franzöſiſche Regierung beſchloſſen ſich nicht um den
Beſchluß der amerikaniſchen Regierung zu kümmern
welche die Deutſchland als Handelsſchiff anerkannte Die
beiden Regierungen ſind in der Meinung einig daß es ihren
Streitkräften zur See un mögläch ſein werde wenn die
Deutſchland in Sicht kommen ſollte zu unterſcheiden ob

ſie es mit einem feindlichen Anterſeeboote oder
einem Handelstauchboote zu tun haben Jn
folgedeſſen werden die engliſch franzöſiſchen Kriegsſchiffe
Drder erhalten die Deutſchland ohne vorherige
Warnunginden Grund zubahren Die Stellung
nahme welche Frankreich und England zu dem deutſchen
Handelstauchboote einnehmen werden geht auch ſchon aus
einer inſpirierten Beſprechung im Journal vom 14 Juli
hervor in der Saint Brice auf die Schwierigkeiten hinwies
den Charakter eines Tauchbootes zu entziffern Er vertritt
die Meinung daß ein ſolches Poot vermöge ſeiner Tauch
eigenſchaft in keinem Falle die Vehandlung eines
ohne Warnung zu vernichten ſei

c B Rotterdam 22 Juli
Daily Telegraph meldet aus New Vork daß das

Handelsunterſeeboot Deutſchland auf der Rückfahrt außer
Nickel und Gummi auch einen großen Geldbetrag
mitnimmt Die Philadelphia Marine Co ſoll die Verſiche
rung des Geldes gegen Kriegsgefahr für 10 Prozent des
Wertes übernommen haben

Der große Angriff abgeſchlagen
Drahtbericht unſeres zum Weſtheer entſandten Kriegs

berichterſtatters
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier 21 Juli
Nach ausgiebiger Artillerievorbereitung die in den

letzten Tagen gemeldet wurde begannen die Engländer und
Franzoſen geſtern den Generalſturm auf breiter
Front Sie berannten diesmal mit gewaltigen tief ge
ſtaffelten Maſſen die ganze Kampflinie Auf dieſer beinahe
40 Kilometer langen Schlachtfront handelt es
ſich um ununterbrochene Angriffe in ganz
großem Stil die ungeachtet aller Verluſte mit der
äußerſten Zähigkeit wiederholt wurden Jmmer friſche
Maſſen folgten ſich an den Stellen wo eben ein Maſſenſturm
ſich an der heldenhaft verteidigten deutſchen Linie gebrochen
hatte und alles ließ erkennen daß die feindlichen Heeres
leitungen keine Opfer ſcheuten um endlich die deutſche Front
zu zerbrechen An vielen Stellen haben die Feinde den
Maſſenſturm wiederholt ſo zwiſchen Hardecourt
und Hem wo ſie endlich den verſchwindenden Ge
winn erzielten das Gelände zwiſchen der Landſtraße und
der neben ihr herlaufenden ehemaligen Kleinbahn zu er
obern Jn das eine vorſpringende Ecke unſerer Stellung
bildende ſogenannte Sternwäldchen ſüdlich von Soyécourt
bei Vermandovillers ſind die Franzoſen ſogar erſt beim elften
Anſturm eingedrungen Die Engländer haben nicht einmal
ſolche minimalen Erfolge gehabt ſondern ſind nirgends vor
gekommen Vielfach haben ſich unſere Truppen nicht mit der
Abwehr der Uebermacht begnügt ſondern deren Anfluten
durch ſchneidige Gegenſtöße gebrochen So wurden die Fran
zoſen aus der von ihnen beſetzten Mongacuferme hinaus
geworfen Anderwärts ſind unſere Stellungen vorgeſchoben
und gegenüber ihrem Verlauf vor dem Ricſenſturm ver
beſſert worden Der Feind hat den abermaligen Verſuch
mit dichten tiefen Maſſen unſere Verteidigungslinien zu
überwältigen durch Verluſte gebüßt die ſeinem gewaltigen
Menſcheneinſatz entſprechen namentlich dort wo die an
flutenden Maſſen von unſerem Maſchinengewehrfeuer ge
mäht werden konnten Die engliſche Reiterei die
bei dem FoureauxWalde gegen die deutſchen Schützengräben
und Maſchinengewehre Attacke reiten ſollte wurde völlig
zuſammenge ſchoſſen Der 20 Juli ſollte eine große
Wendung zugunſten unſerer Feinde bringen ſie haben die
deutſche Weſtfront nicht zerbrochen Dieſe Maſſen
ch lacht die zu den größten der Geſchichte gehört iſt für
uns durchaus glücklich und erfolgreich ver
laufen dank dem Heldengeiſte unſerer Truppen der un
vergleichlich war

W Scheuerm 2 nun Kriegsberichterſtatter

Zu unſerem vorgeſtrigen Erfolge an der Somme
WTB Wien 22 Juli Die Blätter heben die große

Bedeutung der eſtern gemeldeten Erfolge der Deutſchen in
der Schlacht an der Somme hervor

Der öſterreichiſch ungariſche Heeresbericht

WTB Wien 22 Juli Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Von geſtern auf heute keine Aenderung
Jn der Bukowina blieben die Anſtrengungen des

Feindes ſich des Verges Capul zu bemächtigen aber
mals erfolglos Die vom Gegner vorübergehend be
ſetzte Höhe Magurag bei Tatarow wurde durch unſere Trup
pen zurük gewonnen

Jm Raume von Obertyn entwickelten feindliche Erkun
dungsabteilungen erhöhte Tätigkeit Vei Barysz ver
trieb ein Honved Jagdkommando einen mit Maſchinen
gewehren ausgerüſteten ruſſiſchen Hauptpoſten Die neuen
Stellungen ſüdweſtlich von Vereſteczko ſind bezogen Der
ſtellenweiſe nachdrängende Gegner wurde abgewieſen Weſt
lich von Luck und am Stochod nichts von Velang

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Mehrere Abſchnitte der Tiroler Weſt und Oſtfront

ſtanden geſtern unter lebhaftem feindlichen Geſchützfeuer
Auf den Höhen nördlich der Poſing nahmen unſere

Truppen einen Beobachtungspoſten in Beſitz und
wieſen einen ſtarken italieniſchen Gegenangriff ab Jm
Vorfelde der VBefeſtigungen von Paneveggio wurden An
griffe einzelner italieniſcher BVataillone abgewieſen

Südlich des Rollo Paſſes gelang es dem Feinde
einen zu Veobachtungszwetken vorgeſchobenen Slützpunkt zu
nehmen An der Jſonzo Fronk ſtellenweiſe lebhafter Ar
tilleriekampf

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der unteren Vojuſe Geplänkel

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Das Fremdenblatt führt aus die Schlacht be
ſchleunige den Zermürbungsprozeß an Englands
und Frankreichs Armeen wirke aber auch auf deren Ver
bündete nachhaltig ein

Das Neue Wiener Tagblatt ſchreibt Noch
einige ſolche Angriffe und die Lage im Weſten kann im
weſentlichen als geklärt gelten

Die Neue Freie Preſſe bezeichnet die Verwen
dung von Kavallerie durch die Engländer bei den geſtrigen
Angriffen als Akt hellſter Verzweiflung

Feindliche Rieſenmunitionsverſchwendung an
der Somme

c B Budapeſt 22 Juli Az Eſt berichtet aus Genf
daß ein engliſcher Artillerie Offizier einem Mitarbeiter des
Blattes Le Journal erzählte daß die Engländer und
Franzoſen in den drei Wochen ihrer Offenſive gegen
10 Millionen Bomben verfeuert hätten die
Granaten Gewehr und Maſchinengewchrgeſchoſſe nicht mit
gerechnet Dieſe phantaſtiſchen Ziffern zeigen wie nötig
eine möglichſt raſche Maſſenmunitionsher
ſtellung iſt

Die Bedenken der Alliierten
c B Rotterdam 22 Juli Die Times warnen in

einem längeren Artikel vor Optimismus hinſichtlich der
Schlacht an der Somme und ſtellen feft daß die Aufgabe
der Alliierten immer ſchwieriger werdeDie auſtraliſche Regierung hat bei der britiſchen Re
gierung die Zuziehung von beſonderen auſtraliſchen Regie
rungsdelegierten zu den Beratungen und Beſchlüſſen des
engliſchen Miniſterrates über die ferneren Kriegsmaß
nahmen beantragt

c B Rotterdam 22 Juli Die Morning Poſt be
reitet auf den nahen den Munitionsmangel der
Alliierten vor und ſchreibt für die ganze Weſtfront ſet jetzt
die beſorgnisvolle Frage die nach dem Erſatze der Munitions
vorräte

Die engliſchen Berichte
VWTB London 21 Juli Amtlicher Bericht Rördlich

der Linie Bazentin Longueval drangen wir trotz hart
näckigen Widerſtandes um etwa 1000 Yards vor Die
ſchweren Kämpfe halten in den nördlichen Ausläufern des
Dorfes Longueval und des Waldes von Delville an Unſere
Flugzeuge warfen geſtern mit großem Frielge viele Tonnen
Exploſivſtoffe Tag und Nacht auf Eiſenbahnknotenpunkte
lugplätze und andere wichtige Objekte Ein feindliches

Flugzeug wurde zerſtört mehrere andere beſchädigt und zum
Riedergehen gezwungen Von unſeren Flugzeugen ſind ſeit
dem 16 Juli vier nicht urieg e

WIB London 22 Juli Reuter General Haig
meldet daß die Schlacht zwiſchen der Leipziger Schanze und
dem weſtlichen Teil des Waldes von Delville ununterbrochen
fortdauert Wir vertrieben den Feind aus dem Walde von
Foureaux Während der Nacht gelang es dem Feinde bei

einem Gegenangriff wieder in einen Teil des Waldes een
zudringen

B London 22 Juli General Haig meldet Der
Feind drang an einem Punkte in unſere Schützengräben an
der Leipziger Schanze ein Er wurde aber ſofort wieder
hingusgetrieben Nach einem ergänzenden Berichte iſt die
die allgemeine Lage unverändert Eines unſerer Flug
zeuge traf mit elf deutſchen Flugzeugen zuſammen von denen
drei abgeſchoſſen wurden Jn einem anderen Kampf zwiſchen
vier britiſchen und ſechs deutſchen Fliegern wurde ein Fokker
abgeſchoſſen ein anderer ſchwer beſchädigt Während zahl
reicher anderer Luftkämpfe wurde ein fünftes deutſches Flug
zeug zur Landung gezwungen Unſer Geſamtverluſt während
des Tages beträgt ein Flugzeug

Der franzöſiſche Bericht

WTB Paris 22 Juli Amtlicher Bericht vom 21 Juli
nachmittags Südlich der Somme unternahmen die Deut
ſchen gegen Abend einen Gegenangriff auf die neuen fran
zöſiſchen Stellungen ſüdlich von Soyécourt Das deutſche
Bataillon welches den Sturmangriff machte wurde vom
Sperrfeuer und Maſchinengewehrfeuer gefaßt und flüchtete
nachdem es ſehr ſchwere Verluſte erlitten hatte in Anord
nung zurück Die Nacht war auf beiden Seiten der Somme
ruhig Jn der Gegend von Chaulnes wurde eine ſtarke
deutſche Abteilung welche ſich den Linien ſüdlich von Mau
court zu nähern verſuchte mit dem Bajonett zurückge
ſchlagen Zwiſchen Soiſſons und Reims drangen franzöſi
ſche Erkundungsabteilungen nach Sprengung einer Mene
in einen deutſchen Schützengraben nordöſtlich von Vendreſſe
ein und ſäuberten ihn mit Handgranaten An der t
vor Verdun war die beiderſeitige Artillerie in der Gegen
von Chattancourt und Fleury ſehr tätig Jm Wasgenwald
wurde ein Angriffsverſuch nach heftigem Geſchützfeuer
nördlich von Wieſelbach völlig zum Stehen gebracht

Flugweſen Am 20 Juli und in der Nacht zum 21 Juli
haben franzöſiſche Kampfgeſchwader mehrere wichtige Punkte
der deutſchen Front vor allem die Bahnhöfe von Conflans
Mars la Tour Longryon Brieulles und die Wegkreuzung
von Ham mit zahlreichen ſchweren Geſchoſſen belegt Da
die offenen Städte Baccarat und Lunéeville erneut am 17
18 und 19 Juli von deutſchen Flugzeugen bombardiert wor
den ſind die übrigens dort nur Sachſchaden hervorriefen ſo
iſt davon für künftige Vergeltungsmaßnahmen Kenntnis
genommen worden

Paris 22 Juli Amtlicher Bericht vom 22 Juli
abends Dem Berichte von heute nachmittag iſt nichts hinzu
zufügen

Flugweſen Ein deutſches Flugzeug warf heute früh
Bomben auf Belfort Der Matexialſchaden iſt unbedeutend

Belgien Jm Abſchnitt ſüdlich Nieuport und in der Um
gebung von Dixrmniden iſt die Tätigkeit der Artillerie auf
beiden Seiten wenig lebhaft geweſen Die belgiſchen Batte
rien haben auf deutſche Arbeiten bei Steenſtraete ein Zer
ſtörungsfeuer eröffnet das noch andauert

a

Warten und vertrauen
Auch in der feindlichen Preſſe iſt der Optimismus den

letzten Wochen bereits wieder hörbar herabgeſtimmt Jn
London wo man ſeit und trotz der Umwertung des
gerrak Sieges mit einem Male voll ungewohnter Anerken
nung für die deutſche Stärke iſt wie nicht minder lin

1 Paris wo die ſchon etwas enttäuſchte Hoffnung w
mengliſche 5 Millionenheer einen ſchweren Kampf

allerlei Beklemmungen zu kämpfen hat die die deutſche
Hartnäckigkeit vor Verdun und der geheimnisvolle Kroxrat
an der ruſſiſchen Front hervorgerufen Ueberall hält man
zwar daran feſt daß die franzöſiſch engliſche Offenſive an der
Somme wenn nicht heute und r ſo doch in dieſem oder
dem nächſten Monat eine Entſcheidung bringen müffe aber
man beginnt leiſe die Möglichkeit zuzugeſtehen daß dieſe
Entſcheidung eine negative ſein daß das Zünglein der Wage
ſich zu Gunſten keines der Kämpfenden neigen werde Mil
dieſen Erſcheinungen verglichen haben die theatraliſch ko
miſchen Gebärden Jtaliens und die ſchwankende Haltung
Rumäniens zumal ja die im Grunde nur gegen Rumänien
gerichtete ruſſiſche Generaloffenſive im eigenen Blute zu
erſticken droht lediglich ſekundäre Bedeutung Schließlich
kommt alles darauf an ob der in der Picardie von Fran
zoſen und Engländern erkämpfte Geländegewinn der in
franzöſiſchen Frontteil zwiſchen 7 und 11 Kilometer Tiefe
im engliſchen jedoch kaum 2 Kilometer beträgt nicht auch der
franzöſiſch engliſchen Heeresleitung mit einer halben Mill
Verluſte zu teuer erkauft dünkt wieviele Menſchenopfer
man an der Somme vor Verdun und am Fuß der Kar
pathen noch übrig zu haben meint

Dieſe möglichſt objektive Schilderung der Lage mußte
vorausgeſchickt werden um die mancherlei Strömungen auf
ihre Molive wie auf ihre Ausſichten zutreffend einſchätzen

e r

h



n

h e
e ee

r

ſehen warum nicht auch gegenüber Rußland die Garantien

en

können die auch für unſere Feinde deurlich ſichtbarDeuhchtand auf eine tunlichſt baldige Beendigung des

Völkermordens gielen Der Meinungsſtreit um die Zwecke
der verſchiedenen NationalAusſchüſſe iſt unſeres Er
achtens vor allen Dingen deshalb ſo unerquicklich weil er
gänzlich unfruchtbar iſt ſolange nicht die breite Oeffentlich
keit den Sinn dieſer Bewegungen und den ganzen Jnhalt
ährer Forderungen kennt und die Zenſur zwar nicht FVie
Debatte über die Theorien der Annexioniſten und Pazi

iſten zu unterbinden vermag wohl aber und wie wir noch
immer meinen mit Recht die Unterhaltung über dieKriegsziele im einzelnen verbietet Wie richtig das iſt
ſcheint uns in der Tatſache eine Beſtätigung zu finden daß
man ſelbſt in der konſervativ nationalliberalen Dietrich
SchäferGruppe uneins zu werden beginnt

Jn einem Tag Artikel vom 16 Juli hatte der Frei
r von Zedlitz die Kriegsziele der ſechs Wirtſchaftsver

ände beſprochen und daran beſonders auszuſetzen gehabt
daß ſie zu einer Zeit aufgeſtellt worden ſeien wo die mili
täriſchen Ergebniſſe der Kriegführung noch gar nicht zu

iberſehen geweſen und daß dieſe Kriegsziele ganz beherrſcht
won dem Gedanken des Erreichenswerten allzu ſehr die Ge
ſichtspunkte des Erreichbaren vernachläſſigt hätten Dadurch
war allem ſei die verhängnisvolle Erkältung I denKanzler und den Vertretern jener Kriegsziele Fer igeführt

worden Der Deutſche Kurier antwortete darauf in einem
offenſichtlich inſpirierten Artikel auch den Wirtſchaftsver
bänden ſei zweifellos nichts erwünſchter als in dieſen wich
tigen Fragen mit dem Reichskanzler konform zu gehen
Auch die Vertreter dieſer Verbände hätten durch lange
Schulung gelernt das Unmögliche von dem Möglichen ſcharf
zu trennen und keine Forderung zu ſtellen die auf der Baſis

er militäriſchen Lage nicht durchzuführen wäre Jm Gegen
ſatz zu dieſer verſöhnlichen Haltung erklärt nun in einem
anderen Tag Artikel der Abgeordnete Fuhrmann die
Zedlitz ſche Mahnung die Verbände ſollten unter Berück
ſichtigung der augenblicklichen Kriegslage ihre Forderungen
abbauen für grundfalſch und gefährlich Gerade weil
der Weltkrieg Deutſchland in tauſend Gefahren hinein
A habe und noch täglich hineinſtelle könne das Reich

nd ſeine Zukunft nur dauernd geſchützt werden wenn durch
den gegenwärtigen Krieg die notwendigen Sicherungen
erkämpft würden Es ſei nicht angängig nur von dem
Weitküberdasgielſchießen zu ſprechen und ſich in allge

en Redewendungen von Garantien zu ergehen Herr
fuhrmann alſo bleibt im Gegenſatz zum Deutſchen Kurier

unerbittlich ja zum Schluß verlangt er ganz deutlich daß
der Kanzler mit den großen wirtſchaftlichen Organiſationen
beſſere Fühlungnahme erſtrebe ohne die Vorausſetzung daß

Amtliche Meldung ver Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Ahendauflage enthalten
WTB Großes Hauptquartier 22 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Somme Gebiet haben unſere Gegner nach ihrer

verluſtreichen Niederlage des vorhergehenden Tages geſtern
auf größere einheitliche Angriffe verzichten müſſenEinzelne Teilvorſtsße ſind mühelos abgewieſen oder

ſchon im Entſtehen unterdrückt worden Bei Säu
berung eines Engländerneſtes im Foureaux Wäldchen mach
ten wir einige Dutzend Gefangene und erbeuteten neun Ma
ſchinengewehre Die lebhaften Artilleriekämpfe wurden mit
Unterbrechungen fortgeſetzt

Nördlich von Maſſiges Champagne blieb heute in der
Frühe ein franzöſiſcher Angriff auf ſchmaler Front
ohne Erfolg

Veiderſeits der Maas ſteigerte ſich die Artillerietätigkeit
zeitweiſe zu größerer Heftigkeit Geſtern früh und heute
Nacht ſcheiterten feindliche Angriffe im Frontabſchnitt von
Fleury

Eine unſerer Patrouillen nahm in der franzöſiſchen
Stellung nordöſtlich von St Dis 14 Mann gefangen
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Der Flugdienſt war Tag und Nacht beiderſeits ſehr
tätig Mehrfache feindliche Bombenangriffe haben nur
geringen militäriſchen Schaden angerichtet teilweiſe aber
unter der Bevölkerung Opfer gefordert ſo in Laon wo eine
Frau ſchwer verletzt und drei Kinder getötet wurdenUnſere Gegner verloren ſteben Kingrens im Luft

und zwar vier füdlich von Vapaume und je eins
ſüdöſtlich von Arras weſtlich von Combles und bei Roye
Leutnant Wintgens hat ſeinen 10 und 11 Leutnant
Höhndorf ſeinen 10 Gegner außer Gefecht geſetzt Seine
Majeſtät der Kaiſer hat ſeiner Anerkennung für die
Leiſtungen des Oberleutnants Freiherrn v Althaus der
bei Roye Sieger über einen franzöſiſchen Doppeldecker blieb
durch Verlethen des Ordens Pour le méörite Ausdruck ver
liehen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Beiderſeits der Straße Ekau Kekkau trotzen branden

burgiſche Regimenter weiter den ſtarken ruſſiſchen Maſſen
angriffen die am Nachmittag wieder aufgenommen und bis
ſpät in die Nacht fortgeführt wurden ſie ſind ſämtlich unter
den ſchwerſten Verluſten für den Feind zu
ſammen gebrochen

Von der übrigen Front ſind Ereigniſſe beſonderer Bediejenigen die hisher mit klarem zielbewußten Wollen ſich
ein Bild der deutſchen Zukunftsnotwendigkeiten gemacht

deutung nicht zu berichten

haben zunächſt einmal ihre Erkenntnis in den wichtigſten Balkan Kriegsſchauplatz
Teilen werleügnen Das kaudiniſche Joch iſt aufgerichtet

Jnzwiſchen hat der Reichskanzler zwar nicht mit den
Vertretern der ſechs Verbände wohl aber mit den Führern
der Reichstagsfraktionen unter nicht alltäglichen Umſtänden

ine Unterhaltung von nicht alltäglicher Dauer gepflogen
r hat wenn wir recht unterrichtet ſind die militäriſche

Lage mit unbedingt zuverſichtlichen Worten geſchildert er
hat den Nechweis erbracht daß wir auch im Wirtſchafts
krieg am Vorabend des Sieges ſtünden aber er hat ſoviel
man hört auch diesmal ſeine Kriegsziele nicht deutlicher
umriſſen als er es in ſeinen beiden letzten Reichstagsreden
getan Wenn heute die Franzoſen in dem Augenblick wo
die deutſchen Angriffstruppen kaum noch fünf Kilometer
von dem Kern der befeſtigten Stellung von Verdun ſtehen
noch immer die Rückgabe von ElſaßLothringen fordern ſo
könnte ihnen freilich unſeres Erachtens ſehr wohl auch von
der leitenden Stelle aus zur Antwort gegeben werden daß
der Gedanke heute am Schluß des zweiten Kriegsjahres
für jeden Deutſchen noch genau ſo unausdenkbar iſt wie in
der erſten Stunde und daß unter dieſer Bedingung niemals
an einen Frieden zu denken iſt Und ebenſowenig iſt einzu

die die Zentralmächte für die dauernde Sicherheit ihres Be
ſtandes ſich erforderlich halten heute ſich näher ſollten prä
ziſieren laſſen Wenn trotzdem der Kanzler auch in dem

War einſt ein Prinzeßchen
Roman von Erich Ebenſtein

32 Fortſchung Nachdruck verboten
Der Mittagstiſch war wie immer äußerſt zierlich ge

deckt Die erſten Veilchen und allerlei junge Kräuter die
Lolo im Garten zuſammengeſucht lagen als winzige Kränz
hen verſtreut auf dem weißen Damaſt Jn der Mitte ſtand
ein Glaskelch mit blühenden Kirſchzweigen die Fina von
einem Sonntagsausfluge zu ihren Eltern mitgebracht hatte

Das ſah alles ſo fein und feſtlich aus daß man wohl
darüber vergeſſen konnte daß nur eine einzige Schüſſel und
rin Laib Brot die Mahlzeit bildeten

Uebrigens war der Gemüſereis vorzüglich zubereitet und
Polo würzte ihn durch einen allerliebſten Vortrag über den
hohen Nährwert des Reiſes Dazwiſchen ſuchte ſie alle
Augenblicke irgend etwas beſonders Gutes heraus und legte
es auf Gisberts Teller

Du ſieh nur das ſind unſere ſelbſtgepflanzten Erbſen
die ſo wunderſchön blühten weißt du noch und die
wir dann zuſammen einernteten Gewiß iſt es dieſe da bei
der du dein Körbchen verſchütteteſt weil du mich durchaus
küſſen wollteſt Da find auch die Pilze die wir im Herbſte
oben im Bergwalde ſammelten erinnerſt du dich Es
war ein ſo herrlicher Sonnenuntergang damals und wir
waren ganz närriſch vor Freude weil wir ſo viele fanden
Du hatteſt bloß zwanzig aber ich über dreißig da lachte
ich dich furchtbar aus und nannte dich einen Faulpelz

Dafür habe ich dir dann am anderen Tage aber auch
beim Einkochen geholfen Ohne mich wäreſt du ja mit dem
Verſchließzen der Gläſer bis Mitternacht nicht fertig ge
worden

Das iſt wahr Du biſt auch mein lieber guter Mann
Der Freud und Leid getreulich mit mir teilt Aber ſag

z iſt es nicht gut wir ſo Leiwie vorſorgten Wo
hätten wir ſon erf ſolch ein Göttergericht das noch dazu
nichts koſtet als die paar Heller für Reis und Fett

lo in ihrer lieben fröhlichen Art unde einer ZeitSo reGisbert nicht im Traume eingefalleni 7n d See in en en

Die Lage iſt unverändert
Oberſte Heeresleitung

roh 2 t i
vertrauten Kreis der Parteiführer es vermieden hat über
ſolche Dinge ſich auszulaſſen ſo wird er Selbſtverſtändlich
keiten nicht haben wiederholen wollen und mehr als dieſes
offenbar nicht haben ſagen können Und es bleibt nur dke
Deutung daß auch heute der Kanzler die Dinge noch nicht
reif genug hält Auch in den alldeutſchen Blättern findet
man ja allerlei Andeutungen über einen neuen Tauchboot
krieg gegen England Aber ſelbſt wenn man die Blicke
weniger weit ſchweifen läßt wird man zugeben müſſen daß
zum mindeſten den Kämpfen die zur Zeit im Weſten und
Oſten im Gange ſind ihr Lauf gelaſſen werden muß ehe
der deutſche Reichskanzler zum anderen Male mit mehr
Ausſicht auf Erſolg als bisher ſeine Stimme erheben kann

Herr Fuhrmann ſpricht am Schluß ſeines Artikels von
einer Mitverantwortlichkeit die er und ſeine Geſinnungs
genoſſen übernehmen würden wenn ſie ſchwiegen oder auf
einen Teil ihrer Kriegsziele verzichteten Jn der Tat gibt
es heute nur einen Verantwortlichen den Reichskanzler
Der Heeresleitung und der Reichsleitung die allein heute
die Dinge überſchauen können muß auch jetzt noch die Er
öffnung der Debatte und das Ausmaß der Forderungen

Als er endlich aufſtand und ſich aufs Sofa warf um
n Zigarette zu xrauchen fühlte er ſich glücklich wie ein
önig

So nun wollen wir unſeren Ueberſchlag machen er
klärte Lolo ſich mit einem Blatt Papier neben ihn ſetzend
und den Bleiſtift ins geſpitzte Mündchen legend Laß mal
ſehen was wir brauchen

Einen Fiſch als Eingang werden wir wohl haben
müſſen

Natürlich Spotten laſſen wollen wir uns nicht Sagen
wir ein Kilo Branzin macht fünf Kronen Dazu Ma
yonnaiſe und Zutaten eine Krone dreißig Heller Dann der
Braten mit Wild oder Geflügel iſt es jetzt Ende April
n viel bleibt alſo nur Lendenbraten oder Kalbs
eule

Mach Lendenbraten Der gelingt dir immer vorzüg
lich lich als Semmelweiß da waren ſchmeckte er aus
gezeichnet

Gut Lendenbraten macht wieder fünf Kronen
Dazu Kartoffeln Reis und von unſeren Gemüſekonſerven
Als Kompott Preiſelbeeren weißt du die wir auf der

eide ſuchten wo dann plötzlich die Schafherde über uns
am und ich auf dein Geheiß mein Prinzeßchenlied ſingenmußte Ach Gott du es war zu mich Die dummen

Schafsgeſichter alle vor mir und dann als ich lachen mußte
ſtoben ſie alle eiligſt davon Wie ſpaßig

Sie lachten beide in Erinnerung an das drollige Er
lebnis bis Lolo wieder an den Rechnungsüberſchlag dachte

Es wurde noch eine ſüße Speiſe Giardinetto Käſe feſt
glept zwei Flaſchen Wein und zum Braten bayeriſches

ier Als man zuſammenrechnete machte es mit Zigaretten
und Zigarren faſt 30 Kronen aus

Das Geld hätte ich ja vorläufig noch meinte Lolo
nachdenklich aber wovon leben wir dann den Reſt des
Monats

z dieſem Augenblicke läutete es Da Fina im Garten
e v eilte Lolo hinaus Sehr rot im Geſichte kehrte

e zurück
Ein Geldbrief für dich Gisbert 1000 Kronen Und

aus Rodenbach Bitte unterſchreibe aber erſt mal den
Schein dan

Er tat es mechaniſch
Als Lolo das Zimmer wieder betrat lagen die Gelb

ſcheine auf dem Tiſche verſtreut und Gisbert ging mit großen
Schritten erregt auf und ab

Dei Jütland den Dank des Parlaments auszuſprechen Viele

Antrag von Lord Wernyß an

Stimme

überlaſſen bleiben Eine ungeheure Verankworkunges auch in einem ſolchen Augenblick die politiſcher n

und Operationen ſtören zu wollen eine nicht
heure Verantwortung weiteres vielleicht zweckloſes Blut
vergi auf das Gewiſſen der Welt und auf das eigeneGeiſte zu laden Mag es dem Einzelnen auch noch ſo

ſchwer erſcheinen es gilt weiter zu warten und zu ver
trauen

DZD
England

Sehr ernſte Berichte aus London
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten
Rotterdam 21 Juli Heute ſind von der nach

London entſandten Kommiſſion von Reedern die über die
Zukunft der niederländiſchen Fiſcherei mit der engliſchen
Regierung verhandeln ſollen ſehr ernſte Berichte
über die Forderungen die England an die
nieder ländiſchen Fiſcherei Unternehmer
ſtellt eingelaufen Es wurde für heute abend eine allge
meine Verſammlung der Reedervereinigung nach dem Haag
zur Beratung über die Lage einberufen

Der Nieuwe Courant ſchreibt Die Aufbringung und
teilweiſe Beſchlagnahme von niederländiſchen Fiſcherfahr
zeugen ſcheint eine ſehr ernſte Sache zu ſein denn es han
delt ſich hier nicht um Maßnahmen gegen Schiffe die in ver
botenen Gewäſſern fiſchen ſondern um eine Folge der Aus
hungerungspolitik der Alliierten Die von den Fiſchern ge
fangenen Heringe werden von England als Konterbande
betrachtet welche zum größten Teil nach Deutſchland ver
kauft wird Wenn England die von niederländiſchen
Fiſchern gefangenen Fiſche als Konterbande in dem Sinne
den der Begriff während des Krieges erhalten hat behan
delt wäre der niederländiſchen Fiſcherei damit das Todes
urteil geſprochen um ſo mehr als dann auch deutſche Unter
ſeeboote Heringsladungen die ſich auf dem Wege nach Eng
land befinden als Konterbande betrachten und die Schiffe
vernichten würden Das Blatt teilt mit daß die holländi
ſche Regierung verſuchte die Schiffe freizubekommen daß
ihr Bemühen aber bisher ohne Erfolg blieb Es werde über
die Möglichkeit eines modus vivendi beraten wonach
Deutſchland auch in Zukunft einen gewiſſen Prozentſatz der
von niederländiſchen Fiſchern gefangenen Heringe erhalten
und ein noch feſtzuſtellender Prozentſatz davon nach England
verkauft werden ſolle

o

Erfreuliches aus dem Oberhauſe

WTB London 18 Juli Oberhaus Der Herzog von
Rutland fragte ob die Regierung beabſichtige den Admiral
Jellicoe ſowie den Offizieren und Mannſchaften für den Sieg

verwundete Seeleute ſeien bei der Landung in ſchottiſchen
Häfen vom Publikum ausgeziſcht und ausgepfif
fen worden und die Troſchkenkutſcher hätten die Offiziere
die ſie fuhren zu ihrer Niederlage kondoliert Das
Parlament ſollte jetzt der Flotte ſeine Anerkennung aus
ſprechen Lord Crewe antwortete daß trotzdem die Schlachtein Erfolg Englands geweſen ſei die Regierung es für
tig halte eine förmliche Dankſagung des Parlaments
zuſchieben

Lord Wernyß beantragte eine Unterſuchung über die
Führung des Feldzuges in Meſopotamien Die Artillerie
von General Townshend ſei veraltet und unzulänglich ge
weſen der Telephondienſt habe nicht funktioniert Pionieren
fehlte in einem wichtigen Augenblick alles Material zum
Brückenbau Lord Crewe ſtellte eine Unterſuchung in Aus
ſicht Lord Cromer wies darauf hin daß Lord Kitcheners
militäriſche Reformen in Jndien ungünſtige Folgen ge
zeitigt hätten und die Vorgänge in Meſopotamien enthiel
ten die vollſtändige Rechtfertigung der Haltung die der da
malige Vizekönig Curzon einnahm Das Haus nahm den

ſeze er endlich mit heiſere
dem Umſchlage
Er will ſich mit dir ver

Es iſt von Onkel Daniel
Sein Name ſteht au

O er lenkt alſo doch ein
ſöhnen rief Lolo freudig aus

Nein er lenkt nicht ein Kein einziges Wort ni
den kleinſten Gruß fügt er bei Nur das Geld Geld
als ofen wie einem Bettler ſtumm vor die Füße ge
worfen

Da erloſch der helle Schein in Lolos Augen
e Wirſt du es behalten fragte ſie leiſe mit zitternder

mme

Nein ſchrie Gisbert heftig Was fällt dir ein Esiſt eine Schmach mir das anzutun Das heißt ſetzte er
ruhiger hinzu und ſein Blick glitt ſcheu über ſie hinweg
wenn du willſt wir ſind ja arm wie Bettler ich

tue was du willſt
Jn Lolos Augen blitzte es auf Faſt wild ſchlang ſie

die e hie ück Gleich Hörſt d leichDann e es zurück eich rſt du
Ja es iſt eine n und wir haben ſie nicht verdient
Wenn wir auch zehnmal ärmer wären gebettelt haben
wir doch nicht bei deinen Leuten

Er küßte ſie innig Mein ſtolzes tapferes Weib Nein
und wir ſind auch gar nicht arm

Reich ſind wir flüſterte ſie zärtlich reich wie Sonn
tagskinder Hat nicht jede Stunde ihren goldenen Schein
und iſt nicht jeder Tag den wir erleben uns noch zum Feſt
tage geworden

i machſt ihn dazu Prinzeßchen murmelte er
weich

t Dann griff er nach ſeinem Hute und raffte die Scheine
zuſammen

Jch will lieber gleich gehen Solange dies Geld imHauſe in beengt es mir den Atem

Lolo aber ſtieg hinauf h jboden wo in einem
Manſardenzimmer all die Koffer mit Kleidern ſtanden die
ſie einſt in Kairo eingepackt als ſie mit ihrem Vater die
Reiſe nach Wien antreten wollte Daneben waren zwei
Kiſten mit allerlei Dingen die ſie ſpäter nicht hatte ver
kaufen laſſen wollen er und i lhöerg auMutter Ausſteuer ne Nippſachen die belonve
lieb geweſen und ein paar Geſchenke von Freunden die ihe
perſönlich wert waren

Fortfetzung folgt
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3 immer unter Kriegsrecht
dem 22 Juli Amerikaniſche BlätterJ eingehende Beſchreibungen der

beſonders in Dublin Dies veranlaßte den
es Korreſpondenten m Widerſpruche Während er

iel als möglich roſig zu färben verſucht geht doch
aus ſeinem langen Berichte hervor daß Jeland noch
mmer unter Kriegsrecht ſteht daß die Sackville
Street in Dublin in Trümmern liegt die Geſinnung
eines BVepölkerungsteiles en glandfeindlich iſt
daß offene Uebergriffe gegen das Landesverteidigungsgeſetz
nur durch ſtrenge kriegsgerichtliche Strafen verhindert wer
den und das Weiterbeſtehen einer beſonderen Zenſur für die
iriſche Preffe no iſt Er beſtätigt auch in Dublin
und anderen Städten Jrlands die größte Rot herrſcht
welche von den nationaliſtiſchen Jren ſoviel wie möglich ge
lindert wird die zu dieſem Zwecke bereits 11000 Pfund
Sterling geſammelt haben

c B nhagen 22 Juli Wie aus Reuter Tele
mmen erſichtlich wird z die Lage in Jrland in

folge der irlandfeindlichen Ausführungen Lansdowns wieder
außerordentlich ernſt Die engliſche Regierung ver
chärfte den Sicherheitsdienſt und verſtärkte wiederum die
arniſonen Die Regierungstruppen geben 3 die größte

Mühe mit der Bevölkerung in freundſchaftlichen Verkehr
zu treten ſtoßen jedoch bei dieſer auf kalte Zurück
weiſung

WIB London 22 Juli Daily Telegraph berichtet
Die nationaliſtiſchen Abgeordneten ſind höchſt aufgebracht
über das fortdauernde Schweigen der Regierung über die
neue iriſche Bill Jeder Tag Aufſchub vergrößere die Schwie
rigkeit ihren Anhängern in Jrland die rig Lloyd
Georges annehmbar zu m Eine Beratung der Par
teien wird am Sonnabend ſtattfinden

e B Rotterdam 22 Juli Der engliſche Generalſtaats
anwalt hat Sir Roger Caſements Geſuch beim Oberhauſe
gegen ſeine Verurteilung Verufung einlegen zu dürfen ab
gelehnt und ihm geraten die Gpade des Königs an

zurufen SEin wichtiger Kabinettsrat in London
WIB London 22 Juli Reuter Heute vormittag

fand ein wichtiger Kabinettsrat ſtatt Es dürfte ſich um die
Homerule Frage gehandelt haben Die iriſche nationa
ſiſtiſche Partei hatte ebenfalls eine Veratung

a B

Eine amerikaniſche Proteſtnote nach England
WTB London 20 Juli Daily Telegraph meldet

nus Newyork vom 19 Juli Die Blätter beſchäftigen ſich leb
haft mit der heute veröffentlichten ſchwarzen Liſte von
amerikaniſchen Firmen Das hieſige Publikum
iſt an ein ſolches Verfahren nicht gewöhnt und der amerika
niſche Handel fürchtet daß die amerikaniſchen Jntereſſen
Jeiden würden Man erwartet daß Präſident Wilſon eine
kräftige Proteſtnote nach London ſenden wird
wie es die öffentliche Meinung in Newyork verlangt

Der Waſhingtoner Korreſpondent der Newyork Tri
Bune ſchreibt man beſorge ſchwere Folgen von dem Ein
greifen in den amerikaniſchen Handelsverkehr Firmen die

bedeutende Handelsbeziehungen zu England und ſeinen Ver
bündeten haben würden den Verkehr mit den Firmen auf
der ſchwarzen Liſte aufgeben um vielleicht ſelbſt darauf geſetzt

u Die britiſchen Maßregeln würden nun darauf
inauslaufen den geſamten auswärtigen Handel der deut

ſchen und öſterreichiſchen Firmen in den Vereinigten Staaten
zu vernichten und vielleicht ihr ganzes inländiſches Geſchäft

Die Times meldet aus Waſhington vom 19 Juli die
Regierung werde die BVewegung die infolge der Veröffent
lichung der e Liſte entſtanden iſt in Anbetracht der
heilen innerpolitiſchen Lage vielleicht nicht außer acht
laſſen können

da e

Fünf Armeekorps zur Auffüllung
der letzten ruſſiſchen Verluſte

e A Stockholm 22 Juli Täglich rekognoſzieren de u t
ſche Flieger die ruſſiſchen Stellungen bei Varano
wit ſchi und ſuchen mit Vomben jede Truppenzuſammen
ziehung an den deutſcherſeits gewählten An riffspunkten zuverhindern Der Feind rechnet offenbar daß vie

Deutſchen ſehr geſchwächt ſind Nach ruſſiſchen Blättern
herrſcht auf der übrigen Front verhältnismäßig Ruhe weil
ruſſiſcherſeits eine völlig neue Organiſation vorgenommen
wird Die Heranziehung großer Reſerven an die bisherige
Angriffsfront zur Auffüllung der durch die Verluſte ent
ſtandenen Lücken ſei notwendig Glauhwürdigen Berichten
zufolge wurden deshalb drei Armeekorps an die wol
hyniſche Front und zwei Armeekorps an die Pruth
front in der Bukowina geworfen was einen Geſamever
Luſt der Ruſſen von 350 000 Mann errechnen läßt Die
allgemeine Evakuierung Petersburgs von
wurde für den 14 September feſtgeſetzt Flüchtlinge die

de wiegeſrerſtätungen genoſſen werden aus der Stadt aus

Der Druck Rußlands auf Rumänien
L B Vudapeſt 22 Juli Der Peſter Lloyd berichtetnus Bukareſt Wie überall wo Frankreich dibienatnse Ser

kretungen unterhält hat auch in Bukareſt am 14 Juli wieder
T r

lüchtlingen

737 zu beſtrafen 21

eknmal ein dpkomatiſcher Empfang bel verfranzöſiſchen Geſandtſchaft ſtattgefunden Darüberderen ein ln er an dem Empfange in der Liber
tatea ſolgendes Jm Mittelpunkte der Unterhandlungen
and der Bukareſter franzöſiſche Geſandte BVlondel Jm
ſpräche wurde auch die innere Politik Rumäniens berührt

Der frühere n ein Parteigänger der Vierver
bandspolitik griff die rumäniſche Regierung an weil ſie
gelegentlich der Mamornitza Affäre gegen die Soldaten des
ru n Jaren zu ſchroff vorgegangen ſei Darauf ant

londel Die Regierung hat nicht die
ſondern der König Seine Haltung wird

ihm der ruſſiſche Geſandte niemals verzeihen Er hat auch
bereits mit Reva begonnen und dem Könige wird es
teuer zu ſtehen kommen Die gegen ihn gerichtete Be
wegung iſt vorläufig nur ein Anfang aber nur Geduld
dieſer Hohenzoller wird in dieſelbe Lage
geraten wie i Konſtantin Gelingt es Bra
tianu Rußland abermals zu hintergehen ſo iſt ſicher daß
der ruſſiſche Geſandte alles aufs Spiel ſetzen wird um den

wortete
Schuld

e B Berlin 22 Juli Die V ſchreibt über die
Lage in Rumänien Von den verſchiedenen Nachrichten die
in den letzten Tagen über die Lage in Rumänien verbreitet
wurden erweiſt es ſich als Tatſache daß die erſten 390 Muni
tionswaggons die bisher von Rußland widerrechtlich zurück
gehalten wurden über die rumäniſche Grenze gelangt ſind
Es wäre falſch ohne weiteres daraus zu ſchließen daß
irgend eine definitive Entſcheidung der ru
mäniſchen Regierung über ihre Haltung erfolgt ſeiOhne Zweifel geht daraus ervor daß Rußland ſeinerſeits

wieder gute Hoffnungen auf Rumänien ſexrt
deren Erfüllung es auch vielleicht durch ſeine Nachgiebigkeit
in der Munitionsfrage zu beſchleunigen hofft Nach unſeren
Jnformationen iſt an irgend eine definitive Entſcheidung
Rumäniens in dieſem Augenblicke vor Einbringung der
neuen Ernte überhaupt nicht zu denken Es iſt zweifellos
daß die endgültige Entſcheidung des Landes im n Filichen
durch die zukünftige Geſtaltung der Lage auf dem öſtlichenKriegsſchauplatze in allererſter Linie veſimmt werden wird

3 2

Vermiſchke Kriegsnachrichken
TTTI

20 Milliarden Anleihe des Vierverbandes
e A Frankfurt a 22 Juli Die Frankf Ztg

meldet aus Chiaſſo Economiſt Jtalia verbreitet die
Nachricht auf der Londoner Finanzkonferenz ſei beſchloſſen
worden eine internationale Kiegsanleihe von
20 Milliarden aufzulegen Von Frankreich ſeien 4 von Jta
lien 214 Milliarden aufzubringen

Ein Denkmal für gefangene Franzoſen
T V Altdamm 21 Juli Jn Gegenwart des Offizier

korps des Landſturmbataillons wurde auf dem Militär
friedhof in Altdamm ein Denkmal zu Ehren der im Ge
fangenlager geſtorbenen Franzoſen geweiht Der katho
liſche Pfarrer hielt in deutſcher und franzöſiſcher Sprache
die Gedenkrede Sodann übergab ein Franzoſe das Denk
mal worauf der Kommandant im Namen der Militärver
waltung das Denkmal übernahm

Fliegerleutnant Höhndorf Der zuletzt im Heeresbericht
genannte Leutnant Höhndorf der vom Kaiſer für den Ab
ſchuß ſeines neunten Flugzeuges den Orden Pour le mörite
erhielt entſtammt wie die Voſſ Ztg mitteilt einer jetzt
in Berlin anſäſſigen Familie Leutnant r war
früher Konſtrukteur und Fluglehrer bei den Union Flug
zeugwerken in Teltow und iſt durch ſeine Sturz und
Schleifenflüge bekannt geworden Bei Ausbruch des Krieges
eilte er als Freiwilliger zu den Fahnen

e

Deutſches Reich

Der Kaiſer als Schutzherr
WTB Berlin 22 Juli Der Kaiſer hat an das Präſi

dium der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der im
Kriege gefallenen zu Händen des Staatsminiſters v Loebell
folgendes Handſchreiben gerichtet

Jch habe aus der Meldung vom 7 Juni d J mit Be
friedigung erſehen daß die Nationalſtiftung für
die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen
dank der begeiſterten Opferwilligkeit des deutſchen Volkes
in erfreulichem Wachſen begriffen iſt und ihre volle
Tätigkeit begonnen hat Jndem ich der Bitte um Ueber
nahme des Protektorats über die Stiftung hiermit gern ent

ſpreche wünſche ich der für das Vaterland bedeutungsvollen
Arbeit der Stiftung von Herzen Gottes Segen

gez Wilhelm J R

Eine Militär und Marineabordnung ber Tirpitz
T U St Blaſien 21 Juli Geſtern erſchien beim Groß

admiral v Tirpitz der ſich zurzeit zur Kur hier aufhält eine
Abordnung von Offizieren der Land und Seeſtreitkräfte

Admiral Schaumann um dem früheren Staatsſekretär als
Zeichen ihrer Ergebenheit ein Ehrengeſchenk zu überreichen

von Heer und Marine aus Flandern unter Führung an

l Jn

Wirkl G en zrat Dr Spahn e
präſident in Frankfurt a i di alter a F rk

ädikat

e e

Dem Vorſitzenden der

licher Geheimer Rat mit dem Pr zellenz verliehen
worden

Ausland

Ein neuer Poſtvertrag zwiſchen Oeſterreich
und Angarn

T V Budapeſt 22 Juli Zwiſchen der öſterreichiſchen
und ungariſchen Poſt wurde ein neuer Poſtvertrag
abgeſchloſſen Beide Staaten werden dem auch mit
Deutſchland einen neuen Poſtvertrag abſchließen Die
Poſttarife erfahren folgende Erhöhung Brief 15 Heller
Poſtkarten 8 Heller das depeſchierte Wort 8 Heller Druck
ſachen bis 50 Gramm koſten 3 Heller und Pakete bis 5 Kilo
gramm 80 Heller Die neuen Tarife treten vom 1 Oktober
an in Kraft

Vergiftung uanſchikais
e B Petersburger Blätter melden aus Charbin daß v

ſich beſtätige daß Yuanſchikai vergiftet worden iſt Vergif
tungserſcheinungen zeigten ſich bereits zehn Tage vor dem
Tode des Präſidenten ehe traten Zwangsvorſtel
lungen und ſtark ausgeprägte Anfänge des Verfolgungswahns
auf Drei Tage vor dem Tode trat eine Lähmung der rechten
Seite und der völlige Verluſt der Sprache ein Yuanſchikai
nahm keinerlei Arznei zu ſt da er annahm daß ihm Gifit
gericht worden ſei Yuanſchikai weigerte ſich bis vor ſeinem
ode von ſeinem Poſten zurückzutreten Er hat ſeinem

älteſten Sohne ein Teſtament hinterlaſſen in dem er
empfiehlt beſonders gegen Japan und Rußland ſehr wach
ſam zu ſein Dieſes ſeien die Todfeinde Chinas Er empfahl
dringend den Ausbau der chineſiſchen Wehrkraft und Rege
lung der chineſiſchen Finanzen

Das amerikaniſche Flottenbauprogramm
WTB Waſhington 21 Juli Der Senat hat die

Marinevorlage angenommen die ein Bauprogramm für
drei Jahre vorſieht darunter vier Dreadnoughts und vier
Schlachtkreuzer die ſofort gebaut werden ſollen Dieſes Ge
ſetz erfordert an Ausgaben für das erſte Jahr 315 800 000
Dollars alſo 45 800 000 Dollars mehr als in dem vom
Repräſentantenhauſe angenommenen Geſetz vorgeſehen war

Eine japaniſche Abordnung beim Zaren

c B Stockholm 22 Juli Die japaniſche Delegation
unter dem Generalſtabschef F u ku da begab ſich ſofort nach
ihrer Ankunft in Petersburg in das Hauptquartier des
Zaren

J

Verantwortl für den volit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und gen Hendel Sämtlich

n Halle a S

Salzbrunner

An errrrrrdrrrniſt eine rein natürliche Quelle welche ſo abgefüllt und
verſandt wird wie ſie dem Fels entſpringt
gibt ihre Kohlenſäure nur ganz allmählich ab behält daher

geſchmack

beſitzt kein dem Magen ſchädliches Uebermaß von Kohlen

ſäure wie ſo viele künſtliche imprägnierte Tafelwäſſer
iſt wie alle kohlenſäurehaltigen Quellen in Flaſchen ſlets
liegend aufzubewahren

hat von Hauſe aus gerade Kellertemperatur daher ikre
jahrelange Haltbarkeit in Flaſchenfüllung bei Auf
bewahrung in gutem Keller

teht in ganz Oſtdeutſchland konkurrenzlos da unda bezeichnet ſie daher gern als das Selters desm a rth u Oſtens

Ouelle e e der Typent er an wenn
eignet ſich ihrer vorzüglichen chemiſchen und

Eigenſchaften wegen zum täglichen
Genuß S

wird infolge ihres guten Geſchmacks auch von Kindern
und allen Kranken gern genommen

eignet ſich ganz beſonders zur Miſchung i e viſanenund r e Rotwein den ſie nicht eutß

iſt wie alle hen Quellen froſtempfindlich daher
vor Kälte zu ſchüten

urd Herrn G e ded of DrDirektor der hen Ä h der ſttät
Halle in einer längeren kung warm emp

allen beſſeren Hotels Kaffees und Gaſtwirtſchaften erhäliſich

dauernden

W

J r

en Magen Darm Leber Nleren enengieint Zuckerkrankheti S ht Rheum
tarrh Erholung nach Kriegsverle en Kri 2

heiten und deren Folg en
Trink und ThermabBadekur

Wohnung im

Kurhotel
und in viel telsK z t e re eellen S eSs grosseLinrioutüngen der Hotelk

Werbesehritten und que undh e

TIIE

auch im offenen Glaſe lange Zeit ihren köſtlichen Wohl
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An und Verkauf one namnn S 77 n v rer 1 Annahme ung Verzinsung voonto Korront orRGehr Spar Einl DepositPaul S chcausei c Co von Wertpapieren Weohser vent e
ausländischen Banknoten Domilziistelle für Wechsel SHalle Der Don eh Denpurg und Geldsorten Eiolösung von Zinsscheinen mit vermiethbaren Scohliesstächern

Vor

Leuchtturm
S Großes Militär Konzert
d geſ Kapelle d 13 Ldſt Erſ Bat Kapellmſtr Höning
Eintritt f Erwachſ 10 Pf Kaffee in Portionen Roſen

Waschpilz
8

6 hervorragender Seifenersatz m
aus reinen Naturprodukten d

ne MNlunen 70Telsen Piege veront

Das idealste Wasohmittel
der Gegenwart und Zukunft

Von Frpauenvereinen und Militärbehörden bestens

empfohlen 8Dieser Waschpilz eignet sich vorzüglich zum Waschen bunter
wie auch weisser Wäsche zum Scheuern von Holzgegen S
ständen und Kichengeräten Auch in Werkstätten und Arbeits S
sälen sollte dieses ausgezeichnete Reinigungsmittel zum S

Waschen stark schmutzeiger Hände nicht fehlen

J TVeorrrertf ohne Grctmariro

General Vertrieb

Friedrich Reisener Magdeburg
Fernsprecher 3759 Fernsprecher 3759

Tüchtige Vertreter goesueht
Teeo e

l Hall Versſcherung cegen Ungezieter

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von z

Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Geldverkehr

a Besitzer der notleidendon
a S re Russischen Anleihen

e und Prioritätenmachen wir auf folgende Tatsachen auſmerksam t
l DurchHbstossung dieser ſeindlichen Werte ins neutrale

Ausland wird unsere finanzielle Wehrkraſt gestärkt
2 Der Verkäufer erhält fnfolge der jetzt noch ebnorm

hohen Devisen hier in Mark etwa ein Drittel mehr
als der Kurs der Papiere im Auslande ist

3 Mit dem Eintritt normaler Währung nach dem
Kriege ſällt dieser Vorteil fort

4 Der Erlös Kann heute in goldsicheren auch wäh

unserer Verbündeten ohne RKapitalseinbusse e

angelegt werden e5 Bei Sulags in unseren Rriegsanleihen steht der
kleinen Kapitalseinbusse die wesentlich erhöhte

Sicherheit gegenüber SEverib à Mittelmann Bankgeschäft
henffn 2 Petriplatz 4 gegenüber derPetrikirche Gegr

1875 Tel Ztr 7103 u I1541 Geschäftsst 10 1 u 6 e

J e
L e Ju J J 4 p h r e S a e 4

auch größere BeträgeGebe Darlehen Sp
Acdoilph Friiz Hamburg 24

g Conservatorium zu Dresden
561 Schuljahr Alle Fächer für Musik und Theater

Volle Kurse und Einzelfächer Eintritt jederzelt Haupteintritt
September und 1 April Prospekt durch das Direktorium

Vermietungen
Herrſchaftliche Etage Leipzigerſtr Nr 70

aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder z
Geſchäfts Gtage nen l nein

mann oder Reideburgerſtraße 4 Tel 3

DZD nennenPer ſofort Charlottenſtraße 11
Neumarktſtr 34

e enr u und4 Zimmer Badre
64 ader bei Herrnschaiz Avutenbergſteße 25

Keller Boden Kohlenſtall Gasbeleuch

1916 zu vermieten

ſofort oder ſpäter Schul e 7zu vermieten kraß

rend des Krieges volle Zinsen zahlenden Anleihen S

S

e

S

Die grösste Auswahl
in gediegener Kleidung

für

Herren Jünglinge und Knaben

iBEEEEEEEEEEIIIIIIIIIIII
Verkauf bis 1 August

ohne Bezugsschein

Preiswerte Angebote

Herren Anzüge von 21 vis 79 M
Herren Paletots von 24 vis 75 M
Jünglings Anzüge von 18 vis 56 Mk
Jünglings Paletots von 2l bis 52 Mk e

Geschmackvolle Knaben u Kinderhekleidung

Kittel Anzüge von 921 Sohlüpfer Anzüge von 97n
Kieler Anzüge von 1571 Jacken Anzüge en II7a e
Joppen Anzüge von G ralten Anzüge von 1274 4

Kieler Mäntel en 721 Knaben Paletots on

Knaben Hüte und Mützen
in schicken Formen und modernen Farben

Vosere Bestände in Herbst ung Winterceiung
und empfiehlt sich sehen ſente rechtzeitiger Einkautf

3 heizb Zimm 2 Kamm Küche
Speiſek welche n Wunſch ren werd S

Hetrſchaftlihe Wohnung

roſſen und Vanmleitern

die Direktion und die Geschältsstellen der Anstalt

Schumann Gr Steinſtr 30 2

e neVnterriecht S J

tung und Bad für 520 Mark 1 Ott

sofort ausgezahlt

Bicia Gemenge Ztr 30 Mk
terhegeld bebens u Kinder I Wintergerſte Ztr 25 Mk
III III Turuips HerbſtrübeVersicherungen J Saatgut Moys bei Görlitz

Bettnäſſe
fort Alter u Geſchlecht angeb

Prämien S Berlin Fidicinſtraße 38
Hohe Dividenden

freiwillige Kriegstellnehmer sind ohne Zuschlag für

zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen seit
I 6 Monaten in Kraft sind Die Verlobung meinerBis Ende Juni 1916 hat die Rothenburger 7ochter2059 Kriegssterbefälle mit 1 411976 Mark S s e

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen mit Ferrn Hetferendar

Kurt Baouckhwifa
aus Halle a S beehre ich
mich anzuzeigen

RdolfSchwabach
Berlln Friedenstt 4

z können am besten durch Ankaufeiner Leibrente überwunden werden
die je nach dem Lebensalter den übli
chenZinsußbel weitemühbersteigt
Prospekte kostenlos und ohne Ver
binchichkeit

ATEAS
Deutshe bebensversigerungs besellschalt

Lebens Renten Unfall
und Haſtpflicht Versicherung
Ludwlgshafen am Rhein

währt u verlangt E

d e

Ausk umſ diskr Margonal

Vorteillh at e 8 e d in g u n ge n F amilien N achr ichten
Kufgrubd der e Wehrpflicht einberufene oder r

Kriegegefehr mitversichert sofern hei ihrer Heranziehung M e Saft arten

Offene Stellen
Lokomotivführer

für unſere Vetriebszeit alſo aw
mehrere Monate geſucht

Zuckerfabrik Artern

Frauen
zum Verkauf von Kugssgarung
geſucht Zu melden in der Gen dieſer Zeitung

Zu verkaufen

Modernes Landhaus
nahe beſuchtem Badeort mit Park und
Garten bei 20000 Mk Anzahlung jof
verkäuflich Anfragen unter 2545
an Haasenstein Vogler Halle
erbeten

Antiker Kronlenchter
antiger Krug Metall und 1 Klei
derſchrank zu verkaufen Händler
verbeten Lafontaineſtraße 33 Grth

Eine fahrbare
Dreſchlokomobile

normal 19 Pferdekräfte 16 qm Heiz
fläche verkauft weil überzählig
Hugo Tetzner Pegau i Sachſ

Raufgesuche
500 Doppelwagen

I Roggen und Welzenpreßſtroh neuer
Ernte kauft u zahlt die höchſten Preiſe

S Lieſerung bis Ende März 1917
Hugo Tetzner Pegau i Sachſ

Vermischtes

Staaisbeamter
mittlerer 6500 Mk Eink großere ent

de Erſch t prechende e ſt Anfl 40er u ohne ausführlche klare be
ſtimmte Angaben zwecklos Offerten
unter R 5049 bef Daube Co
Berlin SVW 19

Darne der erſten Geſellſchaft ſucht für

einige ihr bekannte vornehme Herren
in hervorragender eß

l

eszwecks Heirat h z
Weiſe Vorſchuß und Proviſton werden
nicht genommen da keine gewerbsm
Vermittlg Nachrichten unt Ta O 2081
befördert AnnJ oneen Annahme vonRudolf Mosse Berlin Tauent
zienſtraße 2

Brauchen Sie 8Pobstermöbo

überzeugen Sie sich bitte

von der
Riesenauswahl und
Leistungs fähigkeit

der

Möbelfabrik
G Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a u b
Ca 100 Musterzimmer
Grosse alte Vorräte

zu alten Preisent

Meine Verlobung mit
Frdulein

Else Schwobach
Tochter des Herrn Adolf
Schwabagch und seiner
verstorbenen Gemahlin
Anna geb Goldschmidt
zeige ich ergebenst an

Kurt Bauckwikz
2 Zt im Felde

für dle uns von allen Seiten erwiesene Tellnahme
an dem Vertuste unseres lieben Sohnes

Waliten
dem Gefreiten und Offizieraspiranten in einem Fuss
Art Rogt welcher am 9 Juli den ſod fürs Vaterland
erlitten hat sagen wie alten Freunden und Bekarimnten
auf diesem Wegs unsern aufrichtigsten Dank

Halle a d den 22 Juli 19i6
Wilh Gerhardt nebst Frau und Brudoer

Llebenauerstrasse l4
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